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Vor§icht, ietit wird §chnel| abge§¢hleppt

"zei ud Komuen kennen keh Pardon mdr

Lilli Marlene hatte es mindestens einmal im Monat so gehalten: Wenn sie sich mit ihrer Freundes­
cHque festgequatscht hatte, waren ihr Parkzeit, FUßgängerzone und Verwamungsgeld voukommen
ega] ­bis vor wenigen 'Ihgen, als ihr Fahrzeug »spurlos« verschwunden war. }]Abgeschleppt« ­ so laute
te das mühselige, nächtliche Fahndunggergebnis. Das verstand Lilli Marlene nicht, denn der Wagen
waLr nicht einmal verkehrsbehindemd in der FUßgängerzone geparkt.

Was Marlene nicht ahnte, ist nach Eriahningen von Poüzei und Kommuna]verwdtung6n auch für
die meisten Verkehrsteilnehmer nmh unbekannt: Zum Abgchleppen ist jetzt nicht mehr allein die Pcr
lizei, sondem auch die Hosteß der Gemeinde­ oder Stadtverwaltung befugt. Und was für den Pkw­
Fahrer viel wichtiger ist: Neuerdings werden nicht nur Fahrzeuge an den Haken genommen, die den
Verkehr behindem, sondem auch die, die an bestimmten Steuen »nur« verboten parken. Dazu gehö­
ren FUßgängerzonen, das absolute Halbeverbot, nicht gekennzeichnete Bereiche in verkehrsberuhig­
ten Zonen sowie Rettungswege oder Notarztausfahrten.

An Parkuhmn kann jetzt schon abgeschleppt werden, wenn die erlaubte®Parkzeit um mehr als eine
Stunde überschritten irird. Bisher war das erst nach einer Überschreitung von mehr als drei Stunden
möglich.

Gerichte haben entschieden,  daß ein Abschleppen von verbotswidrig paLrkenden Fahrzeugen von
Behinderten­Pükplätzxm bereits nach 15 Minuten erfolgen kann.

Einmal abgesehen vom kostenträchtigen Abschleppen, für das man ja nach Ent,femung zwischen
120 und 200 DM berappen muß, werden Falschparker generell seit dem 1. Januar 1990 stärker zur
Ka88e gebeben. Wer über eine Stunde im Halteverbot steht, zahlt 50 DM. Kommt noch eine BehindeL
rung daLzu, steigt das Verwarnungsgeld auf 75 DM. Drei Stunden an der abgelaufenen Parkuhr ko­
8ten big zu 60 DM. Wer sich an einer Parklücke vordrängelt, muß die Rücksichtslosigkeit mit 20 DM
büßen.

Zurück zur unverbessernchen Liui Marlene: Fast wäre sie wenige 'Ibge nach dem Auffinden ihres
Fahrz§ugs schon wieder abgeschleppt worden: Das Auto stand ja »nur« halb auf dem Radweg, halb
auf einem FUßgängerüberweg. Als Marlene kam, war der bestellte Abschleppwagen schon eingetrof­
fen, aber der Haken n«h nicht ausgefahren. Neben einer Anzeige hatte sie nun auch ncx3h die Anfahr­
kosten für den Abschleppwagen zu zahlen. Als sie ihren Wagen endlich in die Garage fahren woute,
wü die Garagenzufahrt von einem fremden Pkw zugeparkt. Die herbeigerufene Polizei verkündete
ihr: »Fahrzeuge, die Garageneinfahrten zuparken, können dann abgeschleppt werden, wenn sie jeman­
den an der Ausfahrt aus der Garage hindem, nicht aber, wenn sie da.s Einfahren verhindem«.
Pech gehabt.
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Spre€hstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag  ...................   8.30 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige Mittwoch   ............ 18.30 bis 20.00 Uhr

Spre€hstunden im OT DagobertshuB€n
Jeden Mittwoch von   ................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorstoher Kari Ludolph im Feuerwehrgsrätehaus
Sprühgbunden ab.

Sprechstunden im OT Elfershaugen
#den Dienstag von   .................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Origvorsteher Karl Harbusch in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, SpreK3hgtundon ab.

Sprechstunden im OT Ostheim
jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorgteher Resjek in seiner Wohnung Sprsthstun­
den ab.

Spre€hstunden im OT Mosheim
jeden Montag von   ................... 19.uO bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorgteher Hans.Jörg Keudel in seiner Wohnung
Sprechsbunden ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT BdBeförth
jedenMittwochvonl8.00bisl8.30Uhrhältderc"svorsteher
Wal€er Fischer Spr«hgbunden ab

Spre€hstunden im OT Sipperhaueen
jeden Montag von    ..................  19.30 bis 20.30 Uhr
hält  der  Ortgvorsteher  Herbert  Moog in  geiner  Wohnung
Spr«hgtmden ab.

Dienststunden der GemeindekaLBBe
MontagbisFreitagvon........`.

meindebücherei
Buchausgabe donnerstags von . . .

Schdterstunden Postamt Mdsfdd
Montag bis Freitag von .........
und von
Sonnabend von

8.30 bi8 12.00 Uhr

.17.00 bis 19.00 Uhr

8.30 bis 10.30 Uhr
16.15 big 17.00 Uhr
8.30 bis 11.00 Uhr

An Sonn­ und Feiertagen isb der Schalter beim Postamt Mals­
feldgeschlossen.NächstespostamtmitsonntagsdienstinMel­
sungen, Schalterstunde von  ...........   9.00 big 10.00 Uhr

Po stamt Bei s€förth
Montag ­Freitag von   ................ 10.15 bis 11.30 Uhr
und von 15.15 bis 16.45 Uhr
Samgtag von ......................... 10.15 big 12.00 Uhr

Kastenleerung sonnbags nu an der Poststeue.

Postamt MOBheim
Montag bis Freitag von
und von ....
Samstag von

Notrufe
Notruf.........
Polizei Melsugen
DFK Melsungm

Erste Hilfe
Melsugen......

¥ä::ira:sSP.O.i
Polizei.........

Überfan,Verkehrsunfall

Feuer..........

Feuerwehr örtlich
Rettungsdienst, Erste Hflfe

8.00 bis   9.00Uhr
16.46 big 17.00 Uhr
8.00bis   9.45Uh

05661

............ 112

2900

Bürgemeisteramt

Ju­Plan
Ortsbrandmeister:
August Becker, 3609 Malsfeld­Mosheim
Folgbergor Str. 10,Tel .................

Stellvertreter:
Wiui Schou, 3509 Malsfeld­Elfershausen
Hauptstr. 49, Tol.

mBfeld
Wehrf. Armin E gerer, M dsfeld­B eiseförth
Finkenwog 24
Stellv. Friedel Paul, Kirchstr. 24  . . .

Bäsefüri
Wehrf.Oskar Ho£mann, Am Stück 9
Stelllv.Gerhard Kagmer, GaDtengtr.1

1655 od. 0661/9091
.... üb.521 od.624

...... 05681/4019

05661/50027

. 06662/3670

06661/60126

. . 05664/8670

. 06661/61048

. . 05664/8202

. . 06664/7022

Dagobertshausen
Wehrf.KarlLudolph,Höhen`str.6..............06661/3979
Stellv. Waldemar Ellenberger,
Malsfelder S€r. 11 05661/6824

08theh
Wehrf.Günter Röse, Steingasse 6   ............. 05661/6895
Stenv.Wflfried Möllor, Am Spielplatz 1 ......... 06661/8198

Mosheim                                                                          U
Wehrf.Fritz Botte, Am Berg 16  ............... 05662/1284
Stenv. Wemor Marx, Falkenberger Weg 6  ...... 05662/3475

�  Elferghausen

Wehrf. Willi Scholl, Hauptstr. 49 ............. 05661/50126
Steuv. Gord vitt, Hauptstr. 67   ............... 05661/2417

Sipperhaußen
Wehrfiihrer Uwe Clobes, Dickersh. S€r. 4  ........ 05686/327
Stellv.Christian Hocke, Dickersh.Str. 3   ......... 05685/316

Öffnungszeiten
der ErdauBhubdeponie in Sipperhausen:
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, jedach nu nach telefoni­
schor Vereinbarung mit Herm Konrad Kirchhoff, Malsfold­
Sipperhaussn,
....................................... Tel.05685/665

"e Gemein desdhwester Chri6 tina
ist unter Tel.  06661/6660 zu erreichen. Angchrift:  Christina
Kühn, 3509 Mdsfeld, Kirchstr. 4

u
­ Anzcigc ­

Krankonb.fördoruhg
: ä#:#.Äus'£rnzt2#bAsns#® sung :            oR56u6f:

FunkTaxI.Rudolph     =2%oürAkazienwg30,3508Motsiinoen

BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mib öffent,Hchen Bekanntmachungen

der Kommun alverwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck u. Verlag: Verlag + Drucl£ L. Wittich KG, Wa­
bemer Scr.  18, Postfach 1453, 3680 Fritzlu, Telefon­Sammel­Nr.
0 56 22 / 806 . 0, Telefax 806 ­ 18. Geschäftsführer Erich Meier8. Ver­
antwortlich für den am€lichen Teil der Bürgermeigter. Verantwort­
lichfürdenaußeramblichenTeilMarlieseMeier8.Vermtwortlichfür
den  Anzeigenteil Wemer  Scracke. Vierteljährlicher Bezug`qprei8:
DM 8,10 ­nur im Abonnement zu beziehen. Im Bedarfsfa)l Finzel­
8tücke durch den Verlag zum Preis von DM 0,70 + Versandkosten.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fromdbeilsgen gelten unBero

#=#i:n,e9£g:hnfcthgt¥|ii:gringzi::g£nngienr;oiäzetigi::iegreG?wzäi;
oderandererEreigni88ekannnurErsatzdesBecragesfüreinEinzel­
exemp lar gefordert werden. Weitergehen de Ansprüche insbes onde­
­^ A..­C!^t`AA^­^­^r..~ ^:­A  ­n^A­.i^li,1:^L`  ^`.^,­­^L.l^^^^­
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Georg Rentrup auch im Malsfelder Rathaus
durch Bürgermeister Kurt Stöhr empfangen

Der schwerbehinderte Frührentner, der seit 10 Jahren durch ei­
neNervenlähmungandenRollsbuhlgebundenundständigauf
dieHilfeandererMenschenangewiesenist,kamauchaufseiner
4. Reise duch die Bundesrepublik Deutschland durch das Ful­
datal. Rentrup, der mit seinen Reisen im Ronstuhl einmal auf
das besondere Problem von behinderten Menschen aufmerk­
9ammachenmöchte,verbindetseineerreichtepopularitäbauch
damit,einespendefürdie»Aktion.Sorgenkindt{einzusammeh.
R.hofft,daßeraufseinerjetzigenReisevonl.engerich/Westfa­
len bis Freilassing h Bayem und zurück mit rd. 7.000 km im
Ronstuhl den Betrag von 100.000 DM einsammeln kann.
Die 4. Reise führt ihn vom 17.4. bis 26.8.1990 duch 600 deut­
sche Städte und Gemeinden.

RentrupverließauchdasRathausvonMalsfeldhichbmibleeren
o  Händen.  Bürgermeister  Stöhr  konnte  ihm nichb  nur  einen

ScheckderGemeindeMalsfeld,sondemauchnochspendenvon
MalsfelderGeschäftsleutenüberreichen.Nacheinemzweist,ün­
digen Aufenthalt im Rathaus, bei dem er auch von der Malsfel­

riärtti=ihhdeerszcupcTäteDr&hrifskhs::gTuf¥;#¥::i,eh#
'  und vielen guten Wünschen Malsfeld wieder verlassen und ist

weiter nach Melsungen gefahren.

Öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung der Gemeinde Malsfeld

Gem. § 5 8 (1) HGO gebe ich bekannt, daß ich heube die Gemein­
devertretungderGemeindeMalsfeldzueinersitzungfürDon.
nerstag, den 30.8.1990, 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal des Ver.
waltunggzentrums Lindengtraße 1, Malsfeld, eingeladen habe.

Tsgesordnmg:
TOP 1:
Einbringung  der  1.  Nachtragshaushaltssatzung mit  Nach­
tragshaushaltsplan 1990

TOP 2:

n:ee:£±gt¥ecdk:ericaE:Feß]fd:ffugwü£ä[od£±r£r£T£:;mungderBm.

TOP 3:
Beratung und Beschlußfassung.über den Bau ehes Container­
Bahnhofes h der Gemarkung Malsfeld
hier: Stellungnahme zum Antrag auf Zulassung einer Abwei­
chung vom Regionalen Raumordnungsplan Nordhessen

TOP 4:
BeratungundBeschlußfasgungzudemRaumordnungsverfah­
ren zum Bau einer Erdgagfemleitung

TOP 5:
BeratungundBeschlußfassungüberdenAbschluß­undRekul­
tierungsplan fiir den Tagebau Ostheim

TOP 6:
Kenntni§nahme von den überplanmäßigen Ausgaben aus dem
Jahre 1989

TöP 7:
Beratung und Beschlußfassung über die Durchführung von
Dienstreisen des ehemaligen Ersten Beigeordneten
hier: Antrag der CDU­FWG.Fräktion vom 20.6.1990

TOP 8:
Beratung und Beschlußfassung über die Anlegung eines Rad­
weges von Malsfeld zum Ortsteil Ostheim

TOP 9:
Beratung und Bedchlußfassung über die lngtandsetzung von
Wirtschaftswegen
hier: Antrag der Gemeindevertreteriraktion Bunte Liste vom
20.6.1990

Tori 1o:
Beratung und Beschlußfasgung über den Erlaß einer Sabzung
zu Erhebung einer Getränke­Verpackungssteuer
hier: Antrag der Gemeindevertreterfraktion Bunte Liste vom
24.7.1990

TOP 11:
BeratungundBeschlußfassungüberdieErstellungeinesörtli­
chen Verkehrskonzeptes
hier:    Antrag    der   FWG­Gemeindevertreterftaktion    vom
2.8.1990

TOP 12:
Berat`+pgundBeschlußfassungüberdieSicherungderTtink­
wasserversorgung im Bereich des Brunnens Ostheim
hier:    Antrag    der    SPD­Gemeindevertreterffäktion    vom
6.8.1990

TOP 13:
BeratungundBeschlußfassungüberdieEinrichtungeinerzwi­
schenlagerstätte für kompostierbare Abfälle
hier:    Antrag    der    FDP­Gemeindevertreterfraktion    vom
7.8.1990

TOP 14:
Anfragen
­  Ablagenmgen von Erdaushub

FWG­Gemeindeverbreterfraktion vom 10.7.1990
�  Dorfemeuerungsprogramm im OT Beiseförth
­  Kinderspielplatz Cyl` Beiseförth
�  Flagge der Gemeinde Malsfeld

FDP­Gemeindevertreberfraktion vom 8.8.1990

Mälsfeld, den 24.8.1990

gez.: Batte, Vors. d. Gemeindevertrebung

Die vorstehende  Sitzung der Gemeindevertretung Mälgfeld
wirdhierritöffentlichbekanntgemacht.Diesitzungistöffent­
lich, sofem nichb einzehe Punkte der Tagesordnung den Aus­
schluß der Öffentlichkeit erforderlich machen.

Malsfeld, den 24.8.1990
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malgfeld

gez.: Stöhr, Bürgermeister

Anträge auf Zuschuß
in der Dorferneuerung

ZuschüsseausdemDorfemeuerungsprogrammkönnenfürden
Cyl` Malsfeld nur nmh im Jahr 1:991 gewährt werden. Wie da9
AmtfürLandwirtschaftundLandentvricklunginFritzlardem
GemeindevorstandderGemeindeMalsfeldjebztnitgeteilthab,
läuftdasDorfemeuerungsprogrammfürMalsfeldimJahrl991
aus. Es besteht für private lnvestoren noch bis zum 30.4.1991
tie Möglichkeit, letztmalig Anträge beim Amt für Landwirb­
schaft und L andentwicklung einzureichen.

Wir weisen auf den Termin ausdrückuch hin und bitten interes­
sierte Ortsbürger, die ncN3h einen Antrag auf Zuschuß in der
Dorfemeuerungsteuenwollen,ihrenAntragvordem30.4.1991
beimAmtfürLandwirbschaftundLandentwicklunginFritzlar
einzueichen.

Malsfeld, 21.8.1990
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr, Bürgermeigber

Bekämpfung dem Varroatose

hier:AnordnungderBehandlungallerBienenvölkergemäß§16
a Bienen seuchen­Verordnung
Die Behandlung dler Bienenvölker im Schwalm­Eder­Kreig
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1.   Der Behandlungszeitraum wird auf l5. August ­15. Dezem.
ber 1990 festgesetzb.

2.   Al9 Behandlungsmibtel können angewendet werden:
a) Perizin; Fa. Beyer AG, I,everkusen
b) Illertigsener Milbenplatte (IMP), Fa. Dr. Klinger & Cb.,

Iuertissen
c) Folbex VA Neu; Fa. Ciba.Geigy, Wehr/Baden.

3.   Die Augliefemng der Bedarfsanmeldungen der zentral be­
steutenBehandlunggmittelandielmkereerfolgtdurchda9
StaatlicheveterinäramtinHomberg(Efze).DieKostender
BehandlungsmittelwerdenjezurHälftevomLandHessen
und der Hessigchen Tierseuchönkasse gebragen.

Zentrale Beschaffung und Kostenübemahme für Folbex
VANeuerfolgbnurfürBienenvölker,dienebenderVarroa­
tose auch von der Acariose (Milbenseuche) befallen sind.

Die Bezuggbere€htigten der im Landesverband Hesgischer
lmker e.V. organigierb lmker sind von diesem dem jeweil9
zusbändigen  Staatfichen  Veterinäramt  bekanntzugeben.
Alle nichborganisierben lmker erhalten die Behandlungs­
mfttel gegen Voriage eines Nachweises über die entrichte­
ten Bei€räge zur Tierseuchenkasse.

4.   Die Behandlung der Bienenvölker durch den lmker hat un­
ter sorgfältiger Beachtung der Gebrauchsinformation der
Hersteller zu erfolgen.

5.   Die Untersuehung von Gemüllproben nach erfolgter Be­
handlung kann, wenn vom lmker gewünscht, in den amtü­
chen  Untersuchungsstenen  in  Kirchhain  (Regierunggb®
zirk Gießen und Kagsel) bzw. Frankfurt am Main (Regier
runggbezirk Damstadt) kostenlos durchgeführt werden.

3588 Hombrg q]fze), den 13.8.90
Der Landrat des Schwalm.Eder­Kreises
� Staatl. Veterinäramt ­
Az.: 19 b 26/09 i

gez. Hasheider, Landrat

Sprechtage
der mndesverBicherungsanstalt He88en im Monat September
1990

DienächstensprechtagederLandesversicherungsangtaltHes­
8en finden in

Spangenberg        Rathaus­amDiens€ag,
dem 11.9..1990

Neukirchen           Rathaus ­am Dienstag,
dem 18.9.1990

Melsungen            St adtverwaltun g / Mühlenstr aße,
am Dienstag, dem 25.9.1990,

. jewei]s von 8.30 bis 12.00 Uhr und in

Homberg (Efze)   Ludwig­Mohr­Str. 29 ­jeden
Montag und Freitag,

von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Zur persönlichen und individuellen Auskunftserteflung igt die
Vorlage der Versicherungsunterlagen,  eines ldentitätsnach.
weises und gfs. einer Vollmacht erforderüch.
Kosten entstehen den Auskunftsuchenden nicht.

Gesamtgchule
des Schwalm­Eder­Kreises Felsberg

Sehr gute sportliche Erfolge an der Gesamtgchule Felsberg

Sportliche Bnanz eine9 Schuljahres.
NebendenfürdieGesamtschuleFelsbergomgatorischenBun­
desjugendspielenfüraueschülerimBereichderLeichtathlebik
fanden auch Bundesjugendspiele im Schwimmen für  alle  5.
TJrl_____    _iL_LiL     T__    1_  _.  _1  _        n            .    .

Indenwettbewerben»Jugendtrainiertfürolympia«warFels­
bergmit4Mannschaften(44Schüler)imHandballverireten.2
TeamskonntenKreismeigterschaftenerringen.BeimRegional­
entscheid wuden ein 3. und ein 4. Platz erreicht. Bet,reut wur­
den die Mannschaften von Herm Schäfer und Herm Krönung.
Im Schwimmen waren 3 Manngchaften (30 Schüleg) an Start.
DieJungeninWk11wurdenKreigsieger,Regionalmeigterund
7. auf Landesebene. Sie starteten mi€: Sebastian Linno, Holgor
l.ehmann, Alexander Sbiegel, Stefan RÖßlor, Kim Feflcko, Ma­
nuel Krönung, Stefan Rugch.
DieJungenundMädchenimwottkampflvbelegtenjeweil82.
Plätze. Herr Bürger betreute die Manngchaften (21 Schüler).
Im"schtenniswaDen3Wettkampfmannschaftenamstart.Al­
le 3 gewannen auf Hoigebene. Bei Regionalen€9cheid wurden
die Jungen in Wk 114., da 4 Schüler in Englang waren, Wk 11
Mädchenwurden2.undwklvJungenwurdenRegionalsieger.
Diese Gruppe spielte mit Rafael Könung, Christian Schmidt,
Larsvaupel,MathiasKunz,Kapstinljehmam,HassanAcigöz
und lngmar Rusch. Herr Poth ha€ die Jungen vorbereite€ und
gecoacht.
Im FUßball waren 2 Teams gemeldet (30 Schüler). Im Wk IV
Jungankonntenach3JahrsnPaugetiedereinoKreigmeister­
schaft gewonnen werden. In Baunatd gab es einen 3. Pla€z auf
Regionalebene. Die Betrouung hatte Herr Krönung übemom­
men.

InderI.eichtabhletikbeteiligte5icheineMädden­Mannschaft
im Wk. 11 (10 Schülerinnen). Sie wurden 2.

=tnwft::E£,hdüalg¥sinTdareetnw=3ä%aYue:rü#e:räv=r£:::ä=su
muß auch erwähn€ werden, daß niit Chr. Schmidt und M. Kunz
2 Schüler in 3 vergchiedenen Disziplinen Kreismeister werden
konnten. ('IT, FUßball, Handball).
An der Gesamtschule Felsberg wird man auch weiterhin be­
müht sein, diese gu€en Erfolge im nächgten. Jahr zu riederhcr
len.

Zum 75. Geburtstag
Frau Anna Steube, Malsfeld­Mogheim, Am Hofackff 9
geb. am 1.9.1915

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wo€henende, 1./2.9.1990 ist

Feei¥og6¥4%rzo#SfeLd­Beiseförth, Finkenweg i o,                 (j
sorie
HerrDr.Herzberger,Felsberg­Neuenbrunglar,Tel.06662/3770
dienstbereit.
Am Mittwoch, 5.9.1990 ist
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252
sorie
HerrDr.Herzberger,Felsberg­Neuenbrünslar,Tel.06662/3770
dienstbereit.

Zahnärztlicher BereitBchaftsdienBt

Am Wmhenende, 1.ß.9.1990 ist
ZA Kiper, Morschen, Elzestraße 28, Tel. 06664/1313 oder 1314
diengtbereit.

Apothekendienst

Am Wochenende, 1.ß.9.1990 iot die
Rosen­Apotheke, Molsungen, Am Markt 4, Tel. 05661/2934
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftgdienst

Am Wa¢henende, 1.ß.9.1990 istmln_­,,­,,­



Mdsfeld ­5  ­                                                                                    Nr.  86190

MALSFELD
Sonntag, 2.9.
10.30 Uhr  Gottesdienst
10.30 Uhr  Kindorgottegdienst

Montag, 3.9.

::::8g=F#a¥L:iFcg:o:har
Dienstag, 4.9.
19.30 Uhr  Jugmdkreis

Mittwod, 5.9.
20.00 Uhr  Kirchonchor

Domerstsg, 6.9.
16.00 Uhr  Kinders€unde
16.00 Uhr  Mädchenjungschar

BEISEFÖRTH
So­tag, 2.9.
19.00 Uhr  Gottesdienst
10.30 Uhr  Kindergo€tesdiengb

mttwod, 5.9.
16.00 Uhr  Juggchap

Freitag, 7.9.
14.30 Uhr  Kinderstunde 1

f|6.30 Ubr  Kinderstunde 11
SIPPERHAUSEN
Am Sonntag, 2.9.1990, finden im Cyl` Mosheim, Cyl` Ostheim scr

¥:¢E.#:l£pffeh£ums:nketha::£tFte#=t9L±ifitätgtt,16n5oHJoä:
r® St;adtkircho St. Marien) um 10.00 Uhr durchgoführt.

Zu diesem v.g. Gottesdienst fahren Busso, nac.hfolgend geben
wir die Abfahrtgzeiten bekann€:
Mosheim                    9.10 Uhr Bushdtesteuo
Osthoim                      9.05 Uhr Bushdtostoll®
Sippsrhausen             8.55 Uhr Bushaltestelle

Kath. Gotte5dienst Melsungen

1.9.1990
18.30 Uhr Vorabendmesso

2.9.1990
10.00 Uhr H«hamt         o

liandeskirchliche Gemeinschaft
Malsfeld, Stettiner Straße

2.9.1990
20.00 Uhr Wortverkündigung

6.9.1990
15.00 Uhr Kinderstunde
16.30 Uhr Jungschar
20.00 Uhr Bibelgespräch

Kath. Pfmei Homberg

Domerst#, 30.8.1990 ­Do.d21.Wo.irJ.
7.ÖO Uhr Hl. Messe/AH

Freitag, 31.8.1990 ­Hl. Pauünuß von Trier
14.30 Uhr Hl. Messe (vefst. Frieda Möller)
16.30 Uhr Hl. Messe/AH

S"8tag, 1.9.1990 Sa.d.21.Woj.J.
7.00 Uhr Hl. Messe/AH

14.30 Uhr Ökumenigche Trauung (kath. Form)
Siegmund Vogtmann (rk) und Andrea Röge (ev.)
3588 Homberg, Ahomweg 3

16.30 Uhr Hl. Messe zu kirchlichen Trauung
Peter Löbach (rk), Am Mühlenberg 25, 3688 Hom­
berg und Petra För€sch (rk), Ludwig­Mohr­Str. 5,'
3588 Homberg

17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse (nach Meinung)

T _ . TT._ b  B.^_^^l.     Tr^ . p.­^„ T` `/  p:^­f.^t`^­i,

Sonntag, 2.9.1990 .22. Sonntag i. Jahreskrei8
7.30 Uhr Hl. Messe/AH
8.45 Uhr Hl. Messe/HEBEL (nach Meinung)
9.30 Uhr Rosenkranzgebet

10.00 Uhr Eucharistiefeier für die Gemeinde
(3. Sterbeamb für Adolf Grutzä, Homberg)
(2. Sterbeamt für Gisela Weiskopf, HR­Sondheim)
(versb. Otto Sprotte), (August u. Emilie Franke)
Le.: Herr U. Klinge, Ko.: Frau M. Waßmubh

11.30 Uhr Hl. Messe"OSHEIM (nach Meinmg)
Kollekte für den Hilfsfond zum Schu€z des unge­
borenen I­eben s

Montag, 3.9.1990 ­Hl. Gregor der Große
7.30 Uhr Standortgottesdiengt

16.30 Uhr Hl. Messe/AH   ®

Dienstag, 4.9.1990 .".d.22.Woj.J.
7.00 Uhr Hl. Messe/AH
9.00 Uhr Hl. Messe (versb. Margarete Breiding)

19.30 Uhr Eröffnung der Ausgtellung »Kolping­Familie« in
den Räumen der Volks­ und Raiffeisenbank Hom­
berg

Mittwoch, 5.9.1990 ­Mi.d.22.Woj.J.
7.00 Uh Hl. Messe/AH
9.00 Uhr Hl. Messe (Leb. u. Verst. d. Fam. Dick)

15.00 Uhr Treffen der Past.AG Nordhessan in Kassel
17.00 Uhr Andacht im Krankenhaug (ev.Pfr.)
19.30 Uhr Sitzung des Harrgemeinderates

Wintererholungsprogramm 1990/91
für Kriegsbeschädigte und Hinterbliebene

Ein Erholungsprogramm für Hiegsbeschädigte und Kriegs.
hinterbliebene aug Hessen findet auch im kommenden Winter­
halbjahr 1990/91 wieder sbatt. Wie wir vom Sozialdezernenten
des  Schwalm­Eder­Kreises,  dem Erst;en Kreisbeigeordneten
Woügang Fleischert erfahren haben, führen der Landeswohl­
fahrtsverbandHessen­Hauptfürsorgestene­unddieFürsorge­
stelle fiir Kriegsopfer des Schwalm­Eder­Kreiges im Winter­
halbjahrl991/91wiederfolgendeErholungsaufenthalteinHeg.
sen, im Schwarzwald und in den deutgchen Alpen duch:

a)   Erholungsaufenthalte zum Jahreswechsel in der zeib vom
19.12.1990 ­9.1.1990 in Bad Sakhausen

b)   Wintererholungsaufenthalte in der zei€ von Anfang Fer
bruar bis Anfang April 1991 in Bad Salzhausen sowie an­
deren Vertragshäusem im süddeutschen Alpengebiet
und im Schwarzwald.

Interessenten werden gebeben zur re€htzeitigen P]anung ihre
Anträge bis spätestens 5. Okt. 1990 beim Kreisausschuß des
Schwalm­Eder­Kreises ­Fürsorgesbelle für Krieg3opfer­ Frei.
heiter Straße 16, 3688 Homberg, Tel. 06681/71­345 oder 71­348
zu stellen.

DieAnträgekönnenauchüberdiestadt~oderGemeindeverwal­
tungen der Wohnorte oder über die Stellen der Kriegsopfer­
bzw. Behindertenverbände eingereichb werden. Im Schwalm­
Eder­Kreis igt außerdem die Antraggteuung an den Sprechta­
gen der Fürsorgesteue für Kriegsopfer in Fri€zlar, Melsungen
und Schwalmst adt­Ziegenh ain mögüch.

Nähere Auskunft erteilb die Fürsorgestelle fiir megsopfer in
Homberg. Dort sowie bei den anderen genamben Sbeuen sind
die erforderuchen Antragsunterl agen erhältnch.

Tele§ax­Nummep
0 56 22 / 806.IS

Verlag  +  Druck Linus Wittich  KG
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Aus dem Schwalm­Eder­Kreis

20. Bezirksentscheide im Leistungspflügen
des Schwalm­Eder­Kreises

Das Amt für Landwirtschaft und Landentwicklung Fritzlar
mitderAUßenstelleschwalmstadtveranstaltetimRahmensei­
ner Land].ugendarbeit in diesem Jahr die 20. Bezirksentscheide
im Leistungspfügen im Schwalm­Eder­Kreis. Der Wettbewerb
für den Raum Ziegenhain/Homberg findet am Donnerstag, den
20.   September   1990,   auf .dem  Betrieb   Paul   Hoos,   3579
Willingshausen­Lo§haü§en  statt.  Der  Wettbewerb  für  den
Raum Fritzlar­Homberg/Melsungen wird am Donnerstag, dem
27.  September  1990 auf dem Gut Karlshof des Landeswohl­
fahrtsverbandes Hessen in 3583 Wabem ausgetragen.

Beide Wettbewerbe beginnen ].eweils um 8.00 Uhr. Alle Auszu­
bildenden, Praktikanten und jungen Landwirte im Schwalm­
Eder­Kreis shd zur Teilnahme aufgerufen.

Diese 20. Bezirksentscheide sbehen bereits ganz im Zeichen des
Bundesenbscheids im Leisbungspflügen, der 1992 in Schwalm­
stadt stattfinden wird.  Die Sieger dieser beiden Bezirksent­
scheide können sich über die 1991 ausgerichteben Landesent­
scheide für den auf iiheimischem« Boden ausgetragenen Bun­
desentscheid  1992  qualifizieren.  Dieses  sollte Anreiz  genug
sein, am diesjährigen Bezirksentscheid teilzunehmen. AUßer­
dem erhalten alle Teilnehmer wertvolle Preise.

Auch in diesem Jahr wird neben dem traditionellen Beetpflug.
wettbwerb wieder ein Drehpflugwettbewerb durchgeführt.

FürdieTeilnahmeisteineAnmeldungbeimALLFritzlarerfor­
derlich. Diese kann formlos oder über Anmeldungsformulare,
die das All bereithält, erfolgen.

Die  Anmeldungen  für  die  Teilnahme   ain  Wettbewerb  in
Willingshausen­Loshausen sollten bis zum 15. September, für
die Teilnahme am Wettbewerb in Wabem bis zum 22. Septem­
ber 1990 vorliegen.

Ausgleichsleistungen
nach  dem  Gesetz zur  Förderung  der  bäuerlichen  Landwirt.
schaf t (LaFG)

Bäuerliche Familienbetriebe können auch in diesem Jahr 90,­
DMjeHektarlandwirtschaftlichgenutzterFläche,mindestens

jedoch 1000,­DM erhalten.

Damit  sollen  Einkommenseinbußen infolge der Aufwertung
der Deutschen Mark ausgeglichen werden.

Wer ncx?h kein Antragsformular erhalten hat, söllte sich umge­
hend an das Amt für Landwirtschaft und Landentwicklung,
Schladenweg 39,  3580 Fritzlar,  bzw.  die AUßenstelle Ziegen­
hain, Steinweg 33, 3578 Schwalmstadt 2, wenden.

Schlußtermh für die Antragsabgabe (Eingang beim ALL ! ) ist
der 31.8.1990.

Prämiengewährung
zur Erhaltung des Mutterkuhbestandes

InfolgeeinerRichtlinienänderungkönnenerstmaligauchiiklei­
ne Milcherzeuger.i für die Haltung von maximal 10 Mutterkü­
hen bestimmter Rassen die Mutterkuhprämie beantragen.

Wichtig§te Voraussetzung für diesen Personenkreis: Die belie­
ferbffe Referenzmenge darf am 1. April 1990 höchstens 60.000
kg betragen haben. (Eine Molkereibescheinigung ist dem An­
trag beizufügen).

Änträgekönnenfruhestensaml.Septemberspätestensam30.
September (Eingang beim ALL !) gestellt werden.

Antragsformulare erhalten Sie ab dem 1. September beim Amt
für Landwirtschaft und Landentwicklung,  Schladenweg 39,
3580 Fl ritzlar, bzw. bei der AUßenstelle Ziegenhain, Steinweg
33, 3578 Schwalmstadt 2.

»Autos und Umwelt ­

Sowohl beim Kauf eines neuen Fahrzeuges,
als auch beim Kauf eines gebrauchten
ist Umweltbewußtsein gefordert!«

Neuer Themenordner der Bundes.Infothek:
iiNeu. und Gebmüchtwagenkauf«

Neu isb hui und alt gleich pfui. Auf diesen einfachen Nenner
ließe sich die Situation  auf dem Automarkt hinsichtlich der
Umweltbelagtung bringen.

Viele  Pkw  älberen Datumg  9ind  aber  ökologisch  aufrüstbar,
ud dies wird steuerlich gBfördert. Und: Gebrauchtfahrzeugo
mit Katalysator lassen sich begser `nrkaufen.

Neben der riotorisierung der Autos ist für die Umwelt und
Gesundheit u.a. auch die Haltbarkeit, die Materialbeschaffen­
heit deg Innenraums und die Art und Weise der Lackierung
Von Bedeutuhg. Ein regehechtes Umwelt­Auto kann es  aber
nicht geben. Deghalb muß die Devise la.uten: Den besten Um­
weltgchutz derjerige begeht, dessen Pkw zu Hause steht!

Der Ordner iiNeu­ und Gebrauchtwsgenkauf« kann ab.er dabei
heüen,  ein Automobfl zu  cgstehen,  dag  der Umwelb  den  ge­
ringgt möglichen Schaden zufügt, ohne sich finanzien zu über­
nehmen. 'mbeuen und Übersichten informieren über marktge­
iechte Preise, Unterhaltgkosten und Pannensbatisbiken. Big zu
70 dor gängigstan Modelle werden in einzelnen 'Ibscberichten
vorg®tent.

FaiimzeKu;:i:ti:skagiü­r­±i:äti=L=,änT:tkstHtTEeäLE9¥,gq#u
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mögHchgt umweltgerechtes Automobfl. zu erstehen.

Der  neue  Chdner  kann  neben  vielen  anderen  Ordnern  der
Bunde3­Infothek in den Berabungsstellen der Verbraucherzen.
trden eingesohen werden.

Tip vom »7. Sim.i

Verkaufsfahrer ­ kein Grund zur Aufregung

In Geiste  guter Partnerschaft im Straßenverkehr  hat  sich
heube die Doutsche Verkehrswacht (DVW) in Bonn einer be­
9onders  häufig  angefeindeten  Benifsgruppe  liebevoll  ange­
nommen: den sogenannten Verkaufgfahrem. Die DVW appel­
liert an FUßgängBr und Pkw­Fahrer, mehr Vergtändnis für die
Probleme dieser gtreßgeplagten Minderheit zu haben.

Im dichten  lnnenstadtverkehr hätten  es Verkaufsfahrer be­
sonders schwer, arg`imentiert die DVW. Der permanente Zeic­
druck, dag schtrierige Suchen von Straßennamen und Haus.

::mH=fi=,*3äsEte?­diiidvtruksafu*fe±oieer£uäslndnleenköiee:eon?­u
Meist sei unbökannt, daß die Fahmr zwischendurch noch im
Wagen  ihre Kundenkartei bearbeiten  müßten.  Zu  oft  werde
der Wagen dann von hinten so dicht zugebaut, daß er über den
Rückgpiegel nicht mehr zu gehen  sei.  Häufig fühe das Zu­
rücksetzen  zu  Unfällen.  Mehr  Abstand  zu  den  Klein­  oder
Großlagtem,  ein  paar  freundliche  Handzeichen,  Winkhilfen
von FUßgängern beim Ein­ und Augfahren : dag alles könnte
nach Ansicht der DVW wegentüch zu einem begseren Klima
auf den Straßen beitragen.

INFORMATIONEN ZUR

ABFALLWIRTSCHAFT
POSITIONSPAPIER

ZUF)

SONDERMOLLPOLITIK

zwel aktuelle Bmschürenl

gegen Elnsendung.
von DM 4;80 In Brletmarken

snlorder'n bel

'e

�'Kffi)/#>cdx]d;#.#'

U N D  H£ss€N



1,1

Das               istamsohwerstenbeiF3heu­

L e be n   Eua; LA#:°rsuen'g[Sg:bh:aes§ %sch...'erm@lm@üEmsl@,

­ behindertenfreundlich  ­

�.13

#z `      %       `.:..,   +'yii:,.2­i­

BewHall

`_Z#gb    ,.,

y<       '+,,,,5ä;`Z%,                                                                                                                                               `   ,.

z.``*,<`,                                                                                                                                                             '­­,><­'z`zl­.``,1,2Z.,­­,,,
�;:.¢>=­                                  .     '„   'äz ~~}¥,„ x­i?=`J­.>­.`....'.­'_ ­; ,1­,,..,.,:,'.,z*­.r.­;­..,,rffi~,`.i„`,,.`

`         ,'%',i,y,z;?z'Z

­`­,jz,

i4ää:.;iz,äi2,

?`   ,     ,?,    ,<„»rJ,#*z
�,_#             t..3                                                            'r7ZX%     ,           z,­,        "ft,£Z

'.:i`I`:=Jy,_'­:?`3

�     ­,:jz,

`

:­. , }­­,, t

­'zä:

^~ P4#,,  ," :,­­::,liv,`
L,`, ,#,`¢,',

11,.i'f+fir`

!',­ .­,ff',,1`ällB%­1,
.Ü

�.,­                      '         ,            ,,Z.       ,,          ,`,                           gr
/,.';:`      .  .­¢    ,'   ~

```

egun.gs­...°9effr#taugns9.:.3€.j.:€.?..:...„.............ionschwimmbeckent34ocj­i:.§ä;fi­s{äöi;,.­äö;;­

und Fejertagen . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . 9Freiluftschwimmbecken(33°c)Uä'aus#%'r`%afiä'ä.ä..i.=i'ää:.ö:;iä"J.äohr

ermal­ AJohq

Therapiebecken  t3g ci .¥8r:#e      .           E±     bsg    v"`          .;emw
ar3­

Whirlpool  .  Sauna
EEE                                                     , „,                             l"n

Dtimtx3t9

N",­
iibidbem    /            l `lsAm

Medizinische  Abteilung

`'   !ßJ#!:3±FF±±:!iF§FSSS!!!««m«W9Ü#l!,

13EL

�  Massagen 1­     B,"bl
Mum                                                                             kn`.'

�  Kneipp­Anwendungen ~ /\­FL+N:F /// rgsust»wtiri
�  Bewegungstherapie VWIdeck                                                                                                                                                               UX.

"E'

�  Besprühungsbad  u.a. moü!

„                    6c&                     .."          ``'                     ."        i.

Für alle  Krankenkassen zugelassen Edefu
1„

­        Feb­*l\

Weitere Auskünfte: E        L            ftbeüE`m&*
Verkehrsamt,  Tiel.  (0 56 24) 7 77 E
Med.  Abteilung,  Tlel.  (0 56 24) 15 22

^,Zw28Ien         A«

Thermalwasser­Emstal  GmbH  u.  Co.  KG Borim                 Hcmb.q

Tiel.  (0 56 24) 15 15
Ej

M_



Kbuf® olto Kl®id®rschränk®, Kom­
moden,  Truhen  und  Tisch.  wr
1920,  TBl.  05663 /  17 85

Kauf® Oma's Nöb®I, Hausrat, Por­
zolLan, NachLässo. Tolefon 05663/
1785

Annahmo­SchnächstenKlei IUB  lür  dio

anzoioen:0uhr.rbg..
Froitag.  1beimVb

Ankauf von Briefmarken,
Münzen, Ansichtskarten

BRIEFMARKEN KRENN
3507 BAUNATAL  I

Marktplatz  1 .
a 05 61 / 49 77 76

Mitg',ft
Schwermetalle aus Batterien

belasten Boden.   Wasser

und Luft.  Rund 5()Tonnl`n

Quecksilber  aus (len kleinen

Energii`speic`hlTnlmden

jährlich in unseren Mülltonnen.
Wenn Sie \+issen möchten.

\\.as Sie tun können.  um diese

ßL.®.\'D.Im Rheingar!en 7.5300 Bonn 3

Bund fur

Umweii unö
Naiursc.riu{z

Deutscnßnc
ev

Brautmoden Werner
Verk&ullvbrleih  ­  KE\ssel  .  05611103843

WerbungbrinstEr!olg!

Barzahl®r     kaLift     alt®     Kl®ld®r­
schrönk®    vor    1920,    Küch®n­
schränko,    Kommcx]on,    Tischo,
Sokrotaro,  Vortikos,  Bik]or,  Pup­

pon,   Spi®Lzoug,   L®inen,   Ordon,
Porzellan  und  oanze  Nacmässe.
Tol.  0 56 62 / 54 49

Kauf®  Omas  WÄmh®,  altes  Lel­
non, Tisctideckon  und  H®mden.
Tel.  0  56  61  / 69 07

Umlt®  Nöb®l,  Hausrat,  PorzolLan,
Pos`karton und oanzo NachLasso
kauft:  Tel.  0  56 61  /  69  07

28®r Da+Sportr.d, Winors Fiesta,
Edolstahl,   bbu,   DM   150.­,   Tol.

(0 56 62) 8797

A:'::hF.'!Pm#.r(8ä6i)U;i#Xiio3:

10 21 53

Altd.  W.Zlmm®r.chrank,  3.60 m,
nuBbaum,  qünstio zu  verkaufon.
T®l.  (0 56 57) 394

Privllog4®lrl®r.parlruh®,  240  1,
4 J.,  Prois  400.­DM,
Tol.  (0 56 26) 452

V®rk.ul®  Pomcho  Schl®pp®r,  16
PS,   mit  Anhünoer,   2.700.­   DM.
Tol.  (0 55 43) 31 03

G®fri®rtruh®,  2m   1,   preisoünstig
bon.  Tol.  (0 58 62) 36 68

Wohnzlmm®rtchr., nuBb.,  3]10 m,
Prois  VB,  Tol. 0 56 24

28*rg?:T#*hn#±u3%arnELf:i[

0 56 62

Zwllllng.sportwq®n   mit   Zub®­
liör  zu  veikaufon.
TBl.  (0 56 62) 10 07

Fto8.nmüh®r, 43 cm SchnittbroitB,
m.  Fangkorb  u.  F`advorstollung,

ben.  Tol. 0 56 56) 41 99

Nl®loGo.chm.pül.r zu v®rlc.u
'®n, 3m.­1"'
Tol. (0 56 62) 55 42

Such®   Büch®r,   BILd®r,    Druck®,
Postkart®n öund  viok)s  mehr. Tel.

(0 56 25) 51 57
V®rk. 22®r Ft®nnmd, gut erhalton,

VB  120.. DM. Tol. (0 56 24) 63 22

Da:  +   H®.Ftod,  26er,  5oang,  zu
wrkaufen.  Tol.  (0 56 84) 15 98

Vbrkauf® 11üst. Schmnkw.nd mlt
Beleuchtung,    Eicho    holl,    4    x
2.25.  VB.  Tel.  (0 56 62) 46 36

Wamluftof®n  °Bull®r]an   zu   ver­
kaiifen.     VB     500.­     DM,     Tel.

(0 56 24) 721
7bph°nbotn°T.'®dEL'c#t'i8:hFü£rA#[:

fen.  Tel.  (0 56 84) 15 98

Zl®r.   ui`d   Nad®b®hölz®  in   sohr

2;;erFss#°bi3t'i.¥8£taah£b'f.#

g;MjäjFhL::r4To.p7d5ojTä,u¥j;uunms
ab 2 DM, Taxus baccata bis 1  m,

8°o'&8°n'bw°Won3#;°;ns3nTax(Ssh?Fi:

B?®?).#;ßgk},g£kn?ra!j,¥h,Pf*nrz:3i

:|®d#näcmhverreki:u%ränng6nNynr

koc:!:#:ä£s:;a:#ufi:o;#u£gst!.liFn':
Tol. (0 56 02) 55 29

Q®b®n  Sl®  Ihr®  prlvot®  Kl®ln.n­
zoiq®  doch  t®I®fonltch  durch.
Sl®   ®rr®ichem   uns   untot   T®l.

(0 56 22) 80 eo.  Ihr V®ri.q  und
Druck      Llnu.      Wlttlch      KG,
Fr"ar®

2  Kmnk®n.chw®.t®m  stich®n  4
ZKB   in    Fritztar   o.    Umgobuno
zum   1.10.1990.

0 5195) 22 33 ab  18.30  Uhr.

Such® 2 ­3 ZKB ln F®l.borg, Wa­

m¥:ntoogdäL3rg4U,Tgp2b2ung.

Such®    möbll®rt®8    Zlmm®r   ab
1.9.1990.  Tol.  (0 56 02

B®ruf.tltlg.r. N.nn, 31,  sucht im
Landkr®is    KS    2­    oder    3    Zi.­
Wohnung.  Angobotg  bitte  untsr
Chiffro  13094 an  den  VerLag.

Dlpl.  lng.  sucht  Haü  im  GroB­
raum  Marb./Biodenk.  zu  mioton.
Tol.  (0 22 38) 81  441,  F]ückruf.

Nonn mlt Hund .ucht Wohnmöq.
'tcmhq}k)®hlt.%§#.iHioeresHaus,im

Tel,  (0 56 03) 12 29

Such® lür .oforl Zlmm®r in  Loh­
fek]en  1  o.  11.  Tel.  (0 56 06) 94 83
ab  18  Uhr.

Such® 1  ­2 ZKE) ln Fritzlar. Miete
bis 250.­ DM  kalt.
Tol. (0 56 22) 22 33

J03'zFÄB.inm#®ii#Lnrfdsriu#nkt..2­

Tel.  (05 61 82 54 35

� ­5 ZI.Whq.  od.  kl.  Hau. mögl.
in  od.  Umgob.  von   Modonstoin

{gr,pi.:,:gJ../#:rrjgriFa2mk.i.ak?n§:gr:
zu  mieton  cosucht.
Eftorn  Tol.  (0 56 01) 86 318

Jung®s  b®riif.tÄtlgos  Paar sucht
2 ­3 ZKB in KS oder naherer Um­

gobung. Tol.  (05 61) 87 31 29  ab
18.30  Uhr.

Wlr   .uch®n   für   Um.L®dl®r   1    ­
2.Famlll®nmuser, &uch mpom
turb®d.   An­   und   Vbrkauf,   Tol.

(0 56 76) 84 68

Ft®.thof/G®bäud®, ohne Land,  ro­
novl®runosbodorttlo,     lm    Lanc]­
kreis, von Barzahter gosucht. Tel.
(05 61) 81 74 75

Studont    erteilt    Trompemnuntor­
richt.  Tol.  (0 05 61) 49 42 04

Wlr unt®rrichl®n:  Gitarr®,  Kbvior,

:'£ubs'bost:*:i:°gn;s.E:Tkr:%:
Tol.  (0 56 06

Such®    Alachhl[f®    In    Engllwh,
Kbsso 6,  in  Guxhagon.
1Öl.  (0 56 65) 21 86

Auto.6ebiauchlleile­Cenlei  Göbel

l{olländ.  Slr.  137  ;iühei  BMwowesihait

:L.,Le.::,Tö:.j,,._ 8 55 55

WÄl#:3:4#bp8Sn7g&b#ütr#Tö',;FVDg

3ßOO.­  DM.  Tel.  (0 64 51)  16 83.

4   Somm®rLF)®if®n  Contl,   175/70
SF]  13  mit  Foloon  (nou)  für  Golf,

:it;­aTug£:w'äF5v#:gfo##tor:
0 56 02

LiK]& Nlva 1600, Bj. 80, ohno TÜV.

Tol.  (0 56 31) 20 01

WqäT::hewdt\

i§#i:#sGbEaEGmbH

N®.qung®  W®ll®n.lttlch®,

Nymphonsitticho abzugeben.
auch    auso®ruhte    Zuch`pasr®.
Tel.  (0 56 26) 16 82

Cocbr­Spanl®lEwlnq®r      .Vom
Elf®ngrund«,  in  Kürzo  wd.  best.

oopflogte    Wolpen    abzugobon.
Tsl. (0 55 42) 7 21 30 (Sy]or)

N®.t|ung®  W®Il®n.lttlch®,

Nymphensittiche  abzuo®ben,
auch ausgoruhto Zuchtpaaro.
Tel.  (0 56 26) 16 82

0562218060
mr  .heioei  Drahi.  tür  eilige  Anzcioen.

DI.kusflsch®,  oll®  aibB®n.  T®I.

(0 58 05) 51  21

V®rk.uf® .tärtdb Slttlch® u.
Exot®n,  zw.   15.­u.   100.­DM.

Tel.  (0 56 95) 37 30 o.  485

Vbrkaiifo  T®x®l.chafe  u.  LÄm­
mer.  Samstao 8 ­  14  Uhr,
Baunatal­Guntershauen,  an der
Fiik]a.  Tol.  (0 56 65) 64 26

Such®  Pfleg®8t®II® für Schäfer.
r`und  (Kojn  Zwjnoer).
Tel.  (0 56 65) 34 95

Joh&nn. .ucht lrir®n Tbddy.
\Arloren  in  Btl.,  Baunsberostr..
Tel.  49  11  914

Dl® Sound­Boy.,  2.Mann­Band,
bucht wr. Tel.  (0 56 02) 47 80

Such® Gart®nfmund, jung odor
att,  der  Lu§t  hat,  meinon  Gar­
ten  w.w3dBr  horzustslk}n  und

dauernd  zu  pfk)öen.
Tel.  (0 56 09) 99 84

Fahrg®m®In.chaft Gmbonst®ln­
VW,  Baunatal.  Schicht 2  oe­
sucht.  Tel. (0 56 74) 328



Rontn®r  rep.  alt®  Uhr®n,  Mech.­
Mstr.  Hoppe,  Friek)ndorf,
Tel.  (0 56 84) 17 09

Eln®  Zaub®rL  und .Illuslonsshow
für   all®    AnlÄss®.    Cortini    und
Ann,  Tol.  (05 61) 51  3179

Top­All.lnunt®rhalt®r, bosto  Rofo­
renzon.  Tel.  05681  /  5585

Hochw®rtlq®   R®.tau­ütlon   ontl.
k®r  Nöb®I,  auch  Weo.ichholz.  Tel.
05663 /  1785

Für     zaub®rt`oft®     Uant®rh®Itiing

#[gi:h':m.[Chma*gD.enzrtärd:
D®Lit.cF`land).
T®l.  (0 5® 09) 97 63

tJappy.Sound.Expms8,     Tanzka­
polk)  für alb  Anlässo,
Tek}lon:    05603/3454    u.
05683 / 222               G

Hutik für lhm  F®i®rfl.!
�Don   Alfr®do«   1­Nann­Schwof­

hnz,   Stlmmung,   Unt®rhaltung
mit    d®r    Diot®r­Ensmann.Band.

\bl. (0 56 85) 18 73 :

Actlon.Dl.co  mlt  DJ  TOODY,
�Dio.  mobib  Disco..

löl. (0 56 65) 29 71

K"thandl"8
Ittf),ttt

bL».jLfmfl&AüaS=
'ril.C,„m,"'md"'l'

nLti"i'r.II.lf
1*1 XD

rik, " ,'mlit«n
Xt''„ I,, »d'

Wo   .  f.   tooo ­  12 30 Urr

Lmd  11 »  .  18.00  Urr

S.,              ».00 ­13.00  Uhr

l..  S..      10JP.16JX)Utii

Galdrie
L¥n.de#:kBe°P2f6

TeTfo5V2'i?U7n83®!7

G®w®rbllch®   FtÄum®   ln   Guxha­

gen, ca. 140 qm, für sofort zu ver.
mieton.  Tel.  (0 56 65) 2011

Grof3aus`^/ahl
an   nouon   u.   gebr.   Musikinstru.

menten  ­Superproisolll

Nuslkstudlo  Kornor Gmbll
Kassel,  Am  Stern,  Tel.  0561  /  771371

Unmriiclii  .  S®rvico  .  Noi®n

IIllf®   lm   Haushalt   oosucht.   Tel.

(0 56 03) 39 22

Suche Stell® 8ls B®dl®nung od®r
im Haütialt Näho 3551  Münch.
hauson.    Angobote    bitte    untBr
Chjffro  13095 an  d®n  VbrLag.

E rlah re n®        lJ. u8`A/ I rt.cli oft®rl n
halbtags   für   ca.    10.Fbrsonon­
haushalt  ab  sofort  oosucht.  Tol.

65) 74 76

Zuv®rl.   Putzhllf®   für  4   S(undon
wöchontlich  o®sucht.  T®l.

(0 56 03

Putzliilf®   nach   Wolfhagon­Brün­
dorsen  gosucht.
Tol.  (0 56 92

Housrnlt®hllf®  nech  Ed®münd®
1  ­  2 wöchentlich  oos.,

Tel.  (0 56 65

Gel.  Schn®k)®rln  Üb®mlmmt
Nähart»iten.
Tel.  (05 61) 82 54 35

Erfahrene  H.u.halt.hllf®  2  x  in
der Woche oosiicht. Borgsliaus.,
Tol.  58 22 63

üLffiÄFsftin.uGcr:'boTnö#i#ltvolFmc:;

Od.  Um ®b"  TO'. 0 56 74) 72 78

Zuv®rl.  Putzhllf®  2  x wöchontlich
2   Stunden   ab   sofort.    Fuk]at.­
Simmersh.,  Tel.  81 25 71

Suche lür m®ln®n dann 15 Noi".
t® alt®n Sohn lI®b®voll® B®tmu­
ung/Tagesmuttor für halbe Taoo,
nach  Dörnborg ab Jan.  91.
Tel.  (0 56 06) 74 71

Putzhilf®  1  x  pro  Woch®  in  Albs­
liauson  oesucht.
Tel.  (0 56 65) 15 29

Sup®riobl Gold v®rdl®nßn von zu
HeLis® aus.  Nur für Borufstätio8,
von  22 ­33 Jahren.          _..
Tol. (05 61H911527 üolich ab  16
Uhr.

Erzloh®i7in   od.   Saz.päd.   q®..,
dsr/die ab u.  zu  in d.  Forion  u.a.

�#zt£r,es?#z.1#äEr:e:.u,(#:hmJ
rarbasis tx)trout. Evtl. spätor Teil.
zoitarb.  auBerhalb mögl.
Tel.  (0 56 01) 86   914

Werbug bringt

IJPur . L..t Xlnut. €.rvle.
M®Ibmi.Reisen,  Fritzlq  05622/4846

Wohnmobw®mlotunq
ab 75.­ DM  tägl.  Fa.  IST.
Tol.  (0 56 82) 22 16

Ftundflüg®,  Ch®it®rflüq®, W®rbo
flüg®  (bundoswoit)  z.   Selbstko­
stenprels.  Tol.  (0 56 64) 18 95

Nord..®b.u®mhof   1.   St.   P®t®rL
Om.,   alk}   Tiore,   gomtl.   Föwo,
Sopt.  froi,  f.   Kindor  idsal.  Auch
Kururlaub.  Tel.  (0 48 62) 941

Thumln.®l  Kr®ta  lm  l1®rbst.  Ap­

partoments und  Studios wn  pri­
vat,  preisgünstig.
Tol.  (0 56 06) 95 68

Q®mütl.        Fowohn.        11ooksl®l,
Nordsao, frei vom 6.10. bis 20.10.
und  ab 27.10.,  oünstio.
Tel.  (0 56 75) 372

W®rt)uno brinqt Ertolg. Wann ®r­
8ch®lnt lhr® privot® t(l®ln.nz®I­

g®?  G®b®n  Sl®  sl®  ®Infach  un.
t®r  T®l.  (0 58 22) 80 80  dur€h.

:rc'hv®kra¥F#g,aDr.ruckLinu.wit.

FFtEUNDESKFtEIS  DEFt
WIFtBELSÄULENEFIKFtANKTEN
FFtlTZLAR  ®.V.

Wirbelsäuk)ngymnastik    tür    je­
dormann  in dor Klinik  »Am  Hom­
boro« in Bad WiLdungen, Am Kur­

park , jod®n Donnerstao um 17.16
Uhr,  für ovtl.  Rücl(Irag®n:
T®l.  0  56  03 /  13  47

A         ±!­ffi    ­­­?­._=i­­=_=i=­

­­_.fc   Xf
Nicht nur die Vögel

brauchen das Watt

Aktueue lnformationen über

die Biologie, Bedrohung und

dep  Schutz  des  Wattenmee­

rcs im kunterBUND Watten­

meer, zu bestellen für 5 DM

zzgl.  2  DM  Versandkosten­

pauschale    in    Briefmarken
oder als V­Scheck bei:

BUNDjugend

ä#.#%r#S.'9Esat`üh3,:?c#Z'd*5"#n#änTaLgL.t.
mein. Aiito bei lhnen vorbei.

Xattiariiia.  etne  lb„  eth    Fiau  `m  63  J..  ome

:­.­_i.­­:_:­=:­.:::;:­:r­:­`:­::::_i­::::_:­:­­:::­::­:::­:'­:::i:;­

Postl   31  04 24.  3500  Kassei

t+einz, 63 J., DB.Pensionär. verw.. set`nt sti
nach e`ner lt). Fraii. mlt der eT noch s¢höne Std.
de. Gemein§amkeit erieben möchte. Wem Sie
aiJct`  aweine  sm.  rufen  Sk} doch  an  0 56 02 /
77 66,  od.  kl  Brief  an  Semoren.Parlnewem®
Sachse. Postt. 31 04 24, 3500 Kassel.

#i.'ftJ.&ecü*:.#A,g'ffiffi,##m­
ffil6äi#fl#afF"#kisto#smhaüstri
em  "«ei  Heii  meldel?  NUJ  Mul.  Tel,  05602  /
77 66. od. kl. Bicl an Semo!en­Pa!lne"m  Sach­
se.  Posll  31 04 24f 3"  Kassel.

iMEHE"EHEm=

Btn VmAt.. 5e J., schk, schwarz

#Lüa,cTä&dä{#dku.N#.ä.

L#L###scm%
iffts wefden kam, leben möch`e. Zählon Sie sü nocl`
richt z`m rinton Eis¢n­? Dam mekb Ste sth titte! kh

ffiLJ#ei"¥k##wrfi#UjdTfiT#nsrimeoustge#'ä:
äpö3|ö|'.&5#1.ofi#.;=Jö#Taücfflhfflü:STOT.

OEI
#eMmMm.ri"tpFhrjcrihribhffiuft.

¥uEP#"##b:h#£I

iä:::_i:­:i:­i:;:::­:­=:i:­::­.i::­:­:i:::;­:ii.­::­ii:­::­
�es lebens mehr sinnlos verstieichen lassen ii. amj(en
üb. Tbf. 05561 ­2091 Seriocemem. Hamorie, Postf.
310362,3500Kassel.lägl„auchsau.Sov.9­20Uhr.»W.lch.r  lN.t.  I+m  bnucht

#i#¥iäT##ffi,#Ji:
nanz. vorsatgt.  Rüf bitte an  üb.

#£ä5_6#7#8k,#,ennnfiä3gda¥mT*##:
chen. lrBt. f. Partnewem.o Postl. 310361. 3500 Kassel.
Tjgl. 9­20 Uhr, aix:h Sbd. u. So.

W®lch®r   |unq®n   Fmu   g.ht   o.
®benso  wl®  mlr?  Eine  Partn®r.
schaft zu  haben,  abor trotzdem
alk)in  zu  soin.  Er,  39,  §ucht  auf
di6sem  Weg  ein®  zuverLassigo,
troue   Partnerin,  dk}  os  wirklich
ohrlich    moint.    Sio    somo    zwi.
schen 30 ­35 Jahren sein. Junoo
Witwe   angenohm,   auch   DDR.
Ein l{ind kein Hindornis. Wöndon
Sie sich bitto imtor Chiffre  13096
an don  Vorlag.

##.,5*6*dkd#.ktT'du:
#ffaa,a,Tn,.#`,##ßFI

::;:::,::­:;::j::;j­­i:::::::::;:__:;­:­­=:i::::­:::_­:i:::i:­
310362.3500Kasselläd..auchSau.Sov.9­20Uhr.

iter.  Deler ist gfo8, §c"( ii. sieht

Annahme­SchluB  für d.e
nächsten  Kbinanzoioen:

Freitao,  10  Uhr,
beim  WrLag.»#.L,­:,­#"=ffi:

##iffi+##ffi__­­::f=:::_f:±f¥f¥±:i_

fen. Ftim w*d es Lhften best'hml an r»hls. R`im Sie

3##.tLg#5&6L­.7mt£ig.*`ÜL.#u..'sTOT®
Such®  schlank®  Fmu,  ca.  65  J.,

alLoinstehond,    als    Urlaubspart.
nerin.  Bin  F`entner,  1.68 m,  Ende
70,   ohne   Auto.   Getronnto   Kas­
sen. Anoebote bitte unter Chiffro
13097 an  don  Verkig.
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E   7£3:df;aE=;=nFg=~
flaff&Sohn,RMöo#:8unn'guennh,'mmee,!.o%]]/%%4° Tapczbm

'­.'­'^,.'^'.'^,­,.~.,­,.,­,^,+,^,^,^,,,^,^,*,,­~,^~,.,­,',.^',.,'^',''.^.­'..­'.'.­­...'

i       `  Ho'enL:äu=dts=h#ifär=uge          i

i      ?5rstH?m­:=;:#,ä:r:t.::älTa,h:of,giTgo#a­m­     !.^.^.^.^'^.,.,.­.­.^.^.­..'^.^'^.^..'­..'­'.'....­'..^...^...^..'.'­'­'.'.,^,.,^,^,,,~,,,­

Schlaflose  Nächte  sind  lang  ...

Wir haben  das richtige  Bett lür  SIE.
Möchteri  Sie  'mal  wieder rich!ig  ausgeschlafen

und  erholt  aufstehen?
Sprechen  Sie  mit  uns.

Wir sind  Bettenfachleute..# lhr  Partner  für  guten  Schlaf
TextiL und  Bettenhaus

3508  M®lsungen
Brückenstr.  11,  Tel.  (0 56 61) 29

_`

E.s

Ihi'o privato Kloinanzoigo wird voröffontlicht  in  don  Großgemoindon folgondor Kroko:

=  62  Städte  und  Gem®inden  mit ca.  250.000  Lesernl

....... Bltt®  ausschnold®n  und  oln§®ndon

m
Verlag   +   Druck L. Wittich KG
�  Kk}inanzBioonmarkt ­

Postlach  1453

3580  Fritzlar

Mit mindestens  DM  10,­ können  auch  Sie  Erfolg  habenl

BESTELLSCHEIN
für pfivato Kk)inanzoioon zum Sondorprois von DM  Ior einschl.  Mwst.
in  66  Bürg®rzoiiuno®n.  Die Anzoio® wird  in den  nächstmöglichon Aus.

gaben verölfon`licht. AnzoigonscliluB lür prlvat® l(l®lnanzoigon lst |o­
w®lls troitags 10 Uhr dor Vorwoch®, bolm V®rlag. Bitlo vermerken Sie

lhro  genaue  Ansch"  und  logon  Sio  ontwoder  Bargold  oder  oinen
Schock  boi.
Sio könnon aber auch di® untönstohond abgodruckte Einzugsermach`i­

gung  ausfüllon  und  boilügon.
Es wird koine Floct`nung orsu}llt. Eino Vormittlung durcti Agon`uron oder

Zoitungsliolofor  is` nicm mdglich.

Abbuchungsauftrag:

Hiormit beauftrago ich den Verbg  +  Druck L. Wittich KG, 3580 Fritzta..

den  B®trag  von  DM

boi  (Kroditinsti`iit  oinlügon)

oinzuziohon.

von  moinom  Kbnto.

GIoichzoilig bin ich damit oinwrstanden. daB dor Vorlag don vorstohond
anoooobnen   Bobao   bei   Falschborechnuno   ontsprochond   andern
kann.

Dh... F.td güt nur Or prtv.t. XAih.fti.b.n (bh. F.mütu. od. O..chtb.os.18.n .E.>

WiL  ov®nLuell  qoiLnolüoioon  Kürzuq®n  d®. T®xt®.  bin  °k:h  oln®i.tiind®n®

M®ln®  Anzolq®  .oll  untor fo[oond®r  F)ubrlk  ®rsch®ln®n:
E  An­ uncl  Vorkauf
D  Vormietungon
D  Miotgosuch®
D  Krafttahrzouoo/Zub®hor
D  lmmobili®rvGrundstücko
D  Foto/Optik

Namo:..........

PLZ. 0,'

D  Bokanntschaltan
D  F]eise/Erholung
D  UnterrichvNachhilfo
D  Ttormarkt
C]  Stelk}nmarkt

D  Vorschiodonos
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Überzeugen Sie sich von

�   seiner Geräumigkeit, seinem Fahrkomfort und

seiner hochwertigen Komplettausstattung
�   seinem modernen Motorenkonzept
�   dem hohen Gegenwert, den man beim.Scorpio

für sein gutes Geld bekommt.

Besuchen Sie uns! Ihr Scorpio steht lür Sie bereit!

Scorpio CL 2.0  i
120 PS/88 kw

unser Preis 31.95o,.

ml.kkt Sh. 2I

T.i#56HSTtffli.

­`Läg=.`Sä==`SS=€ä=gLi±±:

PolstermöbelAufarbeitungenundbeziehen `1

Haff&tihn,RMöe#:8unn(guennh.'mme£!.o°5°566666]'#40
Pclstem

CONTAINER
für Bauschutt,  Gartenabfall,  Erdaustwb

MARTIN I TFtANsPoFnE
Containerdienst  .  Müllentsorgüng  .  Fuhrbe\trieb

Lieferung  von  Sand,  Kies,. Basaltmaterial  frei  Baust.

Felsberg­Gensungen,  Tel. 05662 / 3762

JLlu£elge­­ ­ Taop­PreEse

Schalldämpfer
Großlager  1
Auf Wunsch

Montage zum
Festpreis  !

NEU ! Rel£en, i. Qualität

7Jxl5,  RG  22,

BMW  3/1,  VAG

nur       199.­

! i®o® Stü€k am Lag®r !!!
155SR  13ToP                                 nur     60.­
165SR  13  Firo®ton®  ........... nur      75.­

195/60  HR  14  Fimstone ........ nur

195/50 VR  15  Fim®ton® ........ nur  125.­

195  F)  15  0ff: Ftoad  ........... nur

+  Montage nur 5.­

Ferner günstig  am  Lager: tä:Tä£,?A¥Äun?£;_uwgaoAnk:r,::::h,::vr:n., Fahiworke, Kotfiüg®i, Kuppiungon, Stosdämpf®r,
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